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die NFA in Kraft. Die Werkstätten gehen in

die Zuständigkeit der Kantone über. Was

erwartet die Werkstätten? Haben die

Institutionen eine vernetzte Interessenvertretung?

Können diese auch in Zukunft ihren

wichtigen Beitrag zur sozialen und

gesellschaftlichen Integration von Menschen mit

Behinderung leisten?

Vertreter von Insos Schweiz zeigen in dieser

Nummer auf, wo wir heute stehen. Der

Verband hat viel erreicht, und den

Werkstätten steht eine herausfordernde und

spannende Zukunft bevor. Jeder Werkstättenleiter

ist gefordert, diese anzunehmen—

wie auch die Verantwortlichen in den

Kinder- und Jugendheimen oder in den

Pflegeheimen im Altersbereich. Einige der

Problemstellungen sind in Sozialinstitutionen

sehr individuell. Andere teilen wir alle.

Deshalb soll dieser journalistische Blick

über die Curaviva-Grenzen hinaus anregen,

andere Fachbereiche zu verstehen, aber

auch gemeinsame Anliegen zu entdecken

Allen viel Spass bei der Lektüre.

42

44

12, 22


	...

